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Sehr geehrter Leser, liebe Fan's 
der SGN,

wir bitten Sie, bei Ihren Kaufentschei-
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tungen unserer geschätzten Werbe-
partner zu berücksichtigen, die uns 
tatkräftig unterstützen und damit zur 
Verwirklichung unserer gemeinsamen 
Ziele beitragen.
Unseren Werbepartnern einen herzli-
chen Dank, ohne die dieses Stadion-
heft nicht möglich wäre.
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...für den richtigen Durchblick
Ralf Biewer 
Augenoptikermeister
Völklinger Straße 33

66333 Völklingen

Telefon 0 68 98 - 45 65

E-mail: optikbiewer@t-online.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 8:30 - 12:00 Uhr u. 14:30 - 18:00 Uhr

Mi. u. Sa.: 8:30 - 12:00 Uhr

matchday
ten

season 26/27

Sehr geehrte Leser, liebe Zu-
schauer und Fan’s,

herzlich Willkommen zum 10. 
Spieltag in dieser Saison. Ein 
besonderer Gruß geht an unse-
re Gäste vom SV Geislautern, 
den Vereinsverantwortlichen 
und den mitgereisten Fan’s.

Unser letzter Auswärtsspieltag 
in Luisenthal war etwas durch-
wachsen. Unser Bezirksligateam 
musste nach einem 2-Tore-
Vorsprung noch einen Punkt ab-

geben. Das Kreisligateam 
kämpft momentan mit der lan-
gen Verletztenliste und musste 
auch deshalb die Punkte in Lui-
senthal lassen.
Die entsprechenden Berichten 
können Sie auf den nachfolgen-
den Seiten nachlesen.

Am heutigen Spieltag erwartet 
uns eine enorm schwierige Auf-
gabe im heimischen Waldeck. 
Mit der 2. Und 3. Mannschaften 
aus Geislautern empfangen wir 
zwei Teams, die extrem stark in 

die Saison gestartet sind. Geis-
lautern III. liegt lediglich mit ei-
nem Punkt hinter einem Auf-
stiegsplatz und hat noch kein 
Spiel verloren.
Die II. Unseres Gegners liegt 
mit einem Punkt zwei Plätze vor 
unserem Team.

Wir benötigen deshalb die volle 
Unterstützung unserer Fan’s, 
wenn wir gegen diese beiden 
Teams punkten möchten.
Wir freuen uns auf Euren Sup-
port!



10. Spieltag
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Tabelle KreisligaTabelle Bezirksliga

DJK Püttlingen II – FC Kandil Saarbrücken II

Die DJK Püttlingen II belegt mit 4 Punkten aus 9 Spielen (1-1-7, 13:29 
Tore, -16) den 14. Tabellenplatz, während Kandil Saarbrücken II mit 11 
Punkten (3-2-4, 16:12 Tore, +4) auf Rang 8 steht. Ein klassisches Duell 
zwischen einem abstiegsbedrohten Team und einer Mannschaft aus 
dem tabellarischen Mittelfeld.

Prognose:
Auswärtssieg, da Kandil II spielerisch konstanter agiert und Püttlingen defensiv anfällig ist.

Tipp: 1:3

SV Walpershofen II – SF Heidstock

Walpershofen II steht mit 9 Punkten aus 8 Spielen (3-0-5, 11:25 Tore, 
-14) auf Platz 12, Heidstock rangiert direkt davor auf Platz 10 mit 11 
Punkten aus 9 Partien (3-2-4, 16:36 Tore, -20). Beide Teams trennen 
nur zwei Zähler, weshalb ein enges Duell auf Augenhöhe im Tabellen-
keller zu erwarten ist.

Prognose:
Unentschieden, da beide Mannschaften zuletzt wechselhafte Leistungen gezeigt haben.

Tipp: 2:2

SC Großrosseln II – VfB Luisenthal

Das Tabellenschlusslicht Großrosseln II (Aufsteiger) hat erst 1 Punkt 
aus 9 Spielen gesammelt (0-1-8, 6:33 Tore, -27) und empfängt den 
Tabellen11. VfB Luisenthal, der bei 9 Spielen auf 10 Punkte kommt (3-
1-5, 16:28 Tore, -12). Die Gäste gehen als klarer Favorit in diese Partie.

Prognose:
Auswärtssieg, da Luisenthal über mehr Durchschlagskraft in der Offensive verfügt.

Tipp: 0:3
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SF Köllerbach II – FSV Lauterbach

SF Köllerbach II ziert mit nur 2 Punkten aus 9 Par-
tien (0-2-7, 17:54 Tore, -37) und der schwächsten 
Defensive der Liga den 15. Platz. Der Aufsteiger 
FSV Lauterbach steht mit 8 Punkten (2-2-5, 14:25 
Tore, -11) auf Rang 13 und will den Abstand zur 
Abstiegszone vergrößern.

Prognose:
Auswärtssieg für Lauterbach, die stabiler wirken als die noch 

sieglose Heimmannschaft.
Tipp: 1:2

SF Saarbrücken – 1. FC Riegelsberg II

SF Saarbrücken belegt mit 16 Punkten aus 8 Spie-
len (5-1-2, 30:19 Tore, +11) einen starken 6. 
Platz, während Riegelsberg II mit 17 Punkten aus 
9 Spielen (5-2-2, 31:28 Tore, +3) auf Rang 4 
steht. Ein echtes Spitzenspiel im oberen Tabellen-
drittel, bei dem die Gastgeber durch ein Spiel we-
niger sogar noch nachlegen können.

Prognose: 
Heimsieg für formstarke Sportfreunde, die den Heimvorteil nutzen.

Tipp: 3:2

FC Amed Saar – Ay Yildiz

Das absolute Topspiel des Spieltages: Der Tabel-
lenzweite Amed Saar (Aufsteiger) ist mit 23 Punk-
ten (7-2-0, 43:12 Tore, +31) noch ungeschlagen 
und empfängt den Spitzenreiter Ay Yildiz, der 
ebenfalls ohne Niederlage an der Tabellenspitze 
steht (25 Punkte, 8-1-0, 45:13 Tore, +32). Hier 
trifft die beste Offensive auf den Tabellenführer.

Prognose:
Unentschieden in einem packenden Spitzenduell, in dem sich 

beide Teams auf Augenhöhe begegnen.
Tipp: 2:2

SG St. Nikolaus – SV Geislautern II

SG St. Nikolaus steht mit 15 Punkten aus 9 Spielen 
(4-3-2, 23:23 Tore, 0) auf dem 7. Tabellenplatz 
und empfängt den Tabellen5. SV Geislautern II, 
der 16 Punkte auf dem Konto hat (5-1-3, 34:16 
Tore, +18). Ein enges Tabellennachbarschaftsdu-
ell mit leichten Vorteilen bei der Tordifferenz für 
die Gäste.

Prognose:
Auswärtssieg aufgrund der starken Offensivbilanz von Geislautern

Tipp: 1:2

SV Ritterstraße – SC Fenne

Der SV Ritterstraße rangiert mit 22 Punkten aus 9 
Spielen (7-1-1, 54:13 Tore, +41) und der mit Ab-
stand besten Offensive sowie Defensive der Liga 
auf dem 3. Platz. Der SC Fenne belegt mit 11 
Punkten (3-2-4, 15:18 Tore, -3) den 9. Tabellen-
platz. Die Rollenverteilung in dieser Begegnung ist 
klar.

Prognose: 
Heimsieg für den SV Ritterstraße, der seiner Favoritenrolle gerecht 

wird.
Tipp: 4:1

Das aus Tabellensicht interessanteste Duell ist das 
absolute Topspiel zwischen dem FC Amed Saar 
und Ay Yildiz, bei dem die beiden noch ungeschla-
genen Spitzenreiter direkt aufeinandertreffen. 
Eine mögliche Überraschung könnte SF Saarbrü-
cken im Spitzenspiel gegen den 1. FC Riegelsberg 
II gelingen. Als am schwersten einzuschätzen er-
weist sich die Partie zwischen dem SV Walpersho-
fen II und den SF Heidstock, da beide Teams ta-
bellarisch und formmäßig sehr nah beieinander 
liegen.



Team-Insight
Trainer-Statements
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Kommentar des Bezirksligacoaches

Hallo liebe Fans, Freunde und Gönner,
herzlich willkommen zum Heimspiel an diesem 10. 
Spieltag hier auf dem Sportgelände „Waldeck“. 
Bevor ich auf den heutigen Spieltag eingehe, noch 
ein kurzer Rückblick aufs letzte Wochenende in 
Luisenthal.
Einem Spiel, bei dem am Ende deutlich mehr drin 
gewesen wäre.
Wir sind gut ins Spiel gekommen und konnten ins-
gesamt dreimal in Führung gehen. Trotzdem steht 
am Ende ein 4:4 auf der Anzeigetafel.
Gerade nach unserer 4:2-Führung dürfen wir das 
Spiel nicht mehr aus der Hand geben. In der 
Schlussphase haben wir nicht mehr die nötige 
Ruhe und Konsequenz gezeigt und dem Gegner 
dadurch ermöglicht, noch einmal zurückzukom-
men.
Offensiv haben wir mit vier Toren gezeigt, dass wir 
unsere Chancen nutzen können. Aber wenn man 
dreimal in Führung geht und sogar mit zwei Toren 
vorne liegt, muss man ein solches Spiel am Ende 
auch nach Hause bringen.
Jetzt müssen wir daraus lernen und im nächsten 
Spiel über die gesamte Spielzeit konzentriert blei-
ben.

An diesem Spieltag haben wir nun die nächste 
schwere Aufgabe vor der Brust! Mit Geislautern 2 
erwartet uns am Wochenende eine sehr starke 
und vor allem gut eingespielte Mannschaft. Eine 
junge Truppe, die sicherlich alles daransetzen 
wird, die drei Punkte bei uns mitzunehmen.
Für uns wird es deshalb vor allem darauf ankom-
men, über die kompletten 90 Minuten konzentriert 
zu bleiben. Wir dürfen uns keine einfachen Fehler 
erlauben und müssen in jeder Situation aufmerk-
sam sein.
Wenn wir es schaffen, unsere Konzentration über 
die gesamte Spielzeit hochzuhalten, unsere Zwei-
kämpfe anzunehmen und als Mannschaft ge-
schlossen aufzutreten, bin ich überzeugt, dass wir 
auch gegen Geislautern 2 etwas holen können.
Wir wissen, was auf uns zukommt, jetzt müssen 
wir es auf dem Platz annehmen und über 90 Minu-
ten alles geben.

Wir freuen uns auf Eure Unterstützung und hof-
fen, mit Euch diesen Spieltag positiv gestalten zu 
können.

Euer Andy Brück

Kommentar des Kreisligacoaches:

Liebe Fußballfans, liebe Freunde und Unterstützer 
der Sportgemeinde St. Nikolaus,
nach den vergangenen beiden Auswärtsspielen 
freuen wir uns, heute wieder in unserem Waldeck 
auflaufen zu dürfen. Die letzten Wochen haben 
gezeigt, wie nah Erfolg und
Enttäuschung beieinanderliegen können. Nach 
dem Sieg in Fenne, dem deutlichen 11:0 gegen 
Nassweiler und dem hart erkämpften 3:2 gegen 
Riegelsberg III mussten wir zuletzt zwei Niederla-
gen hinnehmen.
Das 0:7 in Fürstenhausen war sicherlich ein Rück-
schlag. Auch beim vergangenen Spiel in Luisenthal 
standen wir nach dem knappen 0:1 am Ende ohne 
Punkte da. Allerdings mussten wir dort bereits in 
der ersten Halbzeit dreimal verletzungsbedingt 
wechseln und die Partie schließlich mit zehn Spie-
lern beenden. Dass die Mannschaft unter diesen 
Umständen weiter dagegengehalten hat, zeigt, 
dass die Einstellung stimmt, auch wenn wir uns 
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FEINES VOM FLEISCHER

R

Wilhelm-Leuschner-Str. 5, Dorf im Warndt

Telefon: 0 68 09 / 8 48

Eigene Herstellung von 
Fleisch- und Wurstwaren in

Dorf im Warndt

dafür am Ende nicht belohnen konnten.
Unsere personelle Situation bleibt damit weiterhin 
angespannt. Insgesamt müssen wir inzwischen 
drei langfristige Ausfälle verkraften. Allen verletz-
ten Spielern wünschen wir
an dieser Stelle eine gute und vollständige Gene-
sung. Wir hoffen natürlich, euch bald wieder bei 
uns zu haben.
Für die Mannschaft gilt es jetzt, noch enger zu-
sammenzurücken. Solche Ausfälle lassen sich nur 
gemeinsam auffangen, wenn jeder Verantwortung 
übernimmt und bereit ist, für den anderen zu ar-
beiten. Ein besonderer Dank gilt deshalb allen 
Spielern, die trotz der schwierigen Situation Wo-
che für Woche dabei sind und sich in den Dienst 
der Mannschaft stellen. Diesen Zusammenhalt 
brauchen wir auch in den kommenden Spielen.
Mit unserem heutigen Gast erwartet uns erneut 
eine schwierige Aufgabe. Der vierte Tabellenplatz 
und ein Torverhältnis von 30:11 sprechen für die 
Qualität unseres Gegners. Bereits in den vergan-
genen Jahren waren die Begegnungen immer eine 
große Herausforderung. Wir wissen deshalb, dass 
wir von Beginn an konzentriert auftreten und über 
die gesamte Spielzeit gemeinsam dagegenhalten 
müssen.
Auch wenn die Voraussetzungen aktuell nicht ein 
sind, wollen wir mit Zuversicht in dieses Heimspiel 
gehen. Wir haben in dieser Saison bereits gezeigt, 
dass wir trotz personeller Probleme erfolgreich 
sein können. Daran wollen wir anknüpfen und al-
les dafür geben, wieder Punkte im Waldeck zu be-
halten.
Mit eurer Unterstützung wollen wir diese schwieri-
ge Phase gemeinsam bewältigen.
Auf ein faires, intensives und hoffentlich erfolgrei-
ches Heimspiel!

Mit sportlichem Gruß
Mike Schwarz



Gegneranalyse
SV Geislautern
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SV Geislautern II: Kompakt, treffsicher 
und mit starkem Saisonstart

Der SV Geislautern II reist zum 10. Spieltag der 
Bezirksliga Köllertal/Warndt als Tabellenvierter an. 
Am Sonntag, den 04.10.2026, um 15:00 Uhr gas-
tiert die Mannschaft auf dem Sportplatz „Waldeck“ 
bei der SG St.Nikolaus I. Als Zweitvertretung eines 
Traditionsvereins zeichnet sich das Team durch 
eine ausgeglichene Mischung aus erfahrenen Kräf-
ten und jungen Akteuren aus, die im bisherigen 
Saisonverlauf der Bezirksliga für Furore sorgen 
konnten.

Starke Zwischenbilanz im oberen Tabellendrittel

Nach bisher 8 absolvierten Partien in der Saison 
2026/27 belegt der SV Geislautern II mit 16 Punk-
ten und einer Bilanz von 5 Siegen, 1 Unentschie-
den und 2 Niederlagen den 4. Tabellenplatz. Be-
sonders die offensive Durchschlagskraft fällt ins 
Auge: Mit 31 erzielten Toren stellt das Team einen 
der gefährlichsten Angriffe der Liga, dem 12 Ge-
gentore gegenüberstehen (Tordifferenz: +19). 
Der Saisonverlauf war bislang von klaren Leis-
tungsnachweisen geprägt – darunter deutliche Er-
folge wie ein 9:1 gegen SF Köllerbach II und ein 
9:0 gegen SF Heidstock, aber auch umkämpfte 
Auswärtssiege wie das 4:0 beim VfB Luisenthal 
und das 4:1 bei der FSV Lauterbach. 

Niederlagen mussten die Geislauterner gegen den 
FC Amed Saar (1:4) und SF Saarbrücken (3:6) hin-
nehmen.

Offensivtrio sorgt für Torgefahr – Disziplinierte 
Spielweise

Ein Blick auf die personelle und statistische Struk-
tur der Mannschaft zeigt, dass die Offensivlast auf 
mehreren Schultern ruht. In der aktuellen Spielzeit 
26/27 (Bezug: 8 Spiele) führt Thomas Geibig mit 
8 Treffern die teaminterne Torschützenliste an, 
dicht gefolgt von Jeremy Stauffer (6 Tore) und Ju-
lian Hayo (3 Tore). Auch in den Vorlagenstatistiken 
und mannschaftsinternen Wertungen (wie den 
FuPa-MVP-Punkten) prägen Spieler wie Thomas 
Geibig, Maurice Desgranges und Julian Hayo das 
Spielgeschehen. Speziell im Offensivbereich zeigt 
sich die Mannschaft variabel, während in der De-
fensive diszipliniert agiert wird – so stehen in der 
laufenden Saison bislang nur vereinzelt Verwar-
nungen und keine Platzverweise zu Buche.

Historie und Ausgangslage für das Duell

Die bisherige Pflichtspielbilanz gegen die SG 
St.Nikolaus ist überschaubar und spricht rein sta-
tistisch für die Gäste: Aus den dokumentierten 
Aufeinandertreffen in der Vorsaison ging der SV 
Geislautern II zweimal als Sieger hervor (3:2 am 
09.11.2025 und 1:0 am 24.05.2026 ). 

Spielertrainer: Thomas Geibig
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WARNDT BOISSONS EURL
Zum alten Bergwerk - 66352 Großrosseln

✆ +49 176 64 69 70 93 -  WarndtBoissons@t-online.de

Fazit:

Für die anstehende Partie am 10. Spieltag bedeu-
tet dies eine reizvolle Ausgangslage. 

Beide Teams bewegen sich tabellarisch in ähnli-
chen Regionen (die SG St.Nikolaus belegt mit 14 
Punkten den 7. Platz), wodurch ein kampfbeton-
tes und enges Duell auf Augenhöhe zu erwarten 
ist. Ob der SV Geislautern II seine Offensivstärke 
erneut abrufen und den Vorjahreserfolg auf dem 
„Waldeck“ wiederholen kann, wird sich zeigen. 

Eine konkrete Ergebnisprognose lässt das vorlie-
gende Datenmaterial jedoch nicht zu.

Spielertrainer: Maurice Desgranges



Gegneranalyse
SV Geislautern III.
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SV Geislautern III schnuppert an den Auf-
stiegsplätzen!
Am 10. Spieltag der Kreisliga A Köllertal/Warndt 
kommt es auf dem Sportplatz „Waldeck“ in St. Ni-
kolaus zu einem äußerst reizvollen Duell: Die SG 
St. Nikolaus II empfängt am Sonntag, den 4. Ok-
tober 2026, um 13:15 Uhr die Vertretung des SV 
Geislautern III. Während die Gastgeber im gesi-
cherten Tabellenmittelfeld agieren, reist der Gast 
aus Geislautern als Tabellendritter mit klaren Am-
bitionen an.

Kurzprofil und Kaderstruktur

Der SV Geislautern III geht in der laufenden Spiel-
zeit mit einem breit aufgestellten Kader in die 
Meisterschaft, der eine gesunde Mischung aus 
verlässlichen Leistungsträgern und flexiblen Er-
gänzungsspielern aufweist. Auffällig ist die hohe 
mannschaftliche Geschlossenheit, die sich in den 
Statistiken der Einsätze und Scorerpunkte wider-
spiegelt. Trainer und Verantwortliche können auf 
einen festen Stamm zurückgreifen, der das Gerüst 
der Mannschaft bildet.

Bisheriger Saisonverlauf und Ergebnisse

Die bisherige Saisonbilanz des SV Geislautern III 
in der Kreisliga A liest sich äußerst positiv. Nach 
den vorliegenden Daten aus 7 absolvierten Parti-
en stehen 5 Siege, 2 Unentschieden und keine 
Niederlage zu Buche, was mit 17 Punkten den 3. 
Tabellenplatz hinter Wehrden und Püttlingen ein-
bringt. Das Torverhältnis von 29:10 Toren unter-
streicht die offensive Durchschlagskraft sowie die 
Stabilität im Defensivverbund.

Der Saisonstart verlief vielversprechend: Bereits 
zum Auftakt am 02.08.2026 gelang ein deutlicher 
10:0-Erfolg gegen den Köllerbach III. Es folgten 
ein 2:2-Unentschieden bei Riegelsberg III 
(09.08.), ein knapper 3:2-Heimsieg gegen SF 
Saarbrücken II (16.08.) und ein furioser 8:2-
Auswärtserfolg beim SV Fürstenhausen (23.08.). 
Nach einem 3:1 gegen den SV Klarenthal (30.08.) 
und einem 3:3 gegen H.-R.-Höhe (13.09.) sicherte 
sich das Team am 20.09.2026 durch einen 2:0-
Auswärtserfolg bei Luisenthal II (nach Urteil) drei 
weitere Zähler.

Offensivkraft und mannschaftliche Leistungsmuster

Die belegten Daten der laufenden Spielzeit zeich-
nen ein klares Bild der mannschaftlichen Ausrich-
tung. Der SV Geislautern III agiert aus einer ge-
ordneten Defensive und zeichnet sich durch eine 
hohe Effizienz im Offensivspiel aus. 

Besonders der Angriff sticht durch eine enorme 
Torgefahr hervor, die sich auf mehrere schultern 
verteilt. Angeführt wird die teaminterne Scorerliste 
von Julian Zwetzich, der in 25 Einsätzen der Vor-
saison (sowie starken Auftritten in der aktuellen 
Runde mit bereits 8 Treffern in 6 Spielen laut Ka-
derstatistik) als Dreh- und Angelpunkt im Spielauf-
bau fungiert. Ergänzt wird die Offensivabteilung 
durch torgefährliche Akteure wie Giuseppe Gallia-
no und Dario Palermo, die regelmäßig für Gefahr 
im gegnerischen Strafraum sorgen. 

Das Umschaltspiel nach Ballgewinnen erfolgt zügig 
und direkt über das Mittelfeld, wodurch gegneri-
sche Abwehrreihen früh unter Druck gesetzt wer-
den. Bei Standardsituationen strahlt die Mann-
schaft ebenfalls Gefahr aus, was durch verwandel-
te Strafstöße (unter anderem durch Zwetzich und 
Gette) und torgefährliche Aktionen bei ruhenden 

Spielertrainer: Yannik Ehlen
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Bällen belegt wird. Die Defensive zeigt sich insge-
samt stabil, auch wenn in einigen Begegnungen wie 
gegen H.-R.-Höhe Raum für Optimierungen blieb.

Frühere Begegnungen

Ein Blick auf die direkte Historie gegen die SG St. 
Nikolaus II zeigt enge und hart umkämpfte Duelle. 
In der vergangenen Saison 2025/26 trafen beide 
Mannschaften in der Kreisliga A aufeinander. Am 
09.11.2025 konnte der SV Geislautern III das Aus-
wärtsspiel knapp mit 1:0 für sich entscheiden. Das 
Rückrundenmatch am 24.05.2026 ging hingegen 
mit 2:1 an die SG St. Nikolaus II. Die Duelle waren 
stets von Taktik und Leidenschaft geprägt.

Bedeutung für die anstehende Partie

Für den SV Geislautern III hat die Auswärtspartie 
auf dem „Waldeck“ große Bedeutung, um den An-
schluss an die Tabellenspitze zu wahren und ihre 
Serie in der laufenden Saison auszubauen. Die SG 
St. Nikolaus II wird es den Gästen jedoch gewohnt 
schwer machen. Es ist eine intensive und umkämpf-
te Begegnung zu erwarten, in der die Tagesform 
und die Ausnutzung von Torchancen den Ausschlag 
geben werden.



Review Bezirksliga
Luisenthal - ein schwerer Gegner
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Ausgangslage

Vor der Begegnung standen die 
Vorzeichen in der Tabelle klar: 
Die SG St. Nikolaus rangierte vor 
dem Spieltag mit 15 Punkten aus 
9 Spielen (4 Siege, 3 Unentschie-
den, 2 Niederlagen, 
23:23 Tore) auf dem 
7. Tabellenplatz. Der 
Gastgeber aus Luisen-
thal befand sich hin-
gegen auf dem 11. 
Tabellenplatz und 
wies nach 9 absolvier-
ten Partien 10 Punkte 
auf (3 Siege, 1 Unent-
schieden, 5 Niederla-
gen, 16:28 Tore). Ta-
bellarisch ging die SG 
St. Nikolaus somit als 
leichter Favorit in das Duell, auch 
wenn Auswärtsspiele in Luisen-
thal traditionell eine hohe Hürde 
darstellen.

Spielverlauf

Die Begegnung begann ideal 
aus Sicht der SG St. Nikolaus. 
Bereits in der 10. Minute brach-
te Bastien Wagner die Gäste 
mit seinem 4. Saisontor mit 
0:1 in Führung. Die Partie blieb 
intensiv, und kurz vor der Pau-
se überschlugen sich die Er-
eignisse: Zunächst sah Andy 
Breuer vom VfB Luisenthal in 
der 41. Minute die Gelb-Rote 

Karte. Doch trotz 
Unterzahl schlugen 

die Gastgeber eiskalt 

zurück: Tyler Makary erzielte in 
der 42. Minute nach Vorarbeit 
von Fabian Hastenteufel den 1:1-
Ausgleich. Die
Gäste zeigten sich jedoch unbe-
eindruckt und schlugen in der 

Nachspielzeit der ers-
ten Halbzeit direkt 
wieder zu. Niklas 
Bamberg traf in der 
45.+1 Minute nach 
Vorlage von Justus 
Scholz zum wichtigen 
1:2-Pausenstand für 
St. Nikolaus.

Der zweite Durchgang 
startete denkbar un-
günstig für die Gäste. 
Direkt mit dem Wie-

deranpfiff in der 46. Minute nutz-
te Giuseppe Micciche eine Un-
achtsamkeit zum 2:2-Ausgleich 
für Luisenthal. In der Folge ent-
wickelte sich ein offener Schlag-
abtausch, bei dem Niklas Bam-
berg zum absoluten Hauptdar-
steller avancierte. Mit einem furi-
osen Hattrick schoss er die SG St. 
Nikolaus in Front: Erst traf er in 
der 55. Minute nach Vorarbeit 
von Bastien Wagner zum 2:3, 
dann in der 67. Minute nach Vor-
lage von Lars Wadlan zum 2:4.
Trotz der scheinbar komfortablen 
Zwei-Tore-Führung und Überzahl 
gab der VfB Luisenthal das Spiel 
nicht auf. In der Schlussphase 
schlug Fabian Hastenteufel dop-
pelt zu: Erst verkürzte er in der 
71. Minute auf 3:4, ehe er nur 

Der 9. Spieltag der Bezirksliga Köllertal/Warndt brachte für die SG St.Nikolaus I. ein pa-
ckendes und torreiches Auswärtsspiel beim VfB Luisenthal I., das am Ende mit einem 
4:4-Unentschieden endete.

VfB Luisenthal I. - SG St.Nikolaus I.

Dreifachtorschütze: Niklas Bamberg
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eine Minute später in der 72. Mi-
nute den 4:4-Ausgleichstreffer 
erzielte.
Trainer A. Brück versuchte durch 
Einwechslungen (Niklas Willinger 
für Bastien Wagner in der 61. Mi-
nute und Dominik Verch für Kim 
Maurice Keller in der 69. Minute) 
nochmals frische Akzente zu set-
zen, doch trotz des Schlusss-
prints blieb es beim leistungsge-
rechten, aber aus Sicht der Gäste
ärgerlichen 4:4-Unentschieden 
nach 90+3 Minuten.

Fazit 

Das 4:4 gegen den VfB Luisen-
thal ist ein Resultat mit zwei Ge-
sichtern.
Einerseits konnte die offensive 
Durchschlagskraft – insbesonde-
re durch den dreifachen Tor-
schützen Niklas Bamberg und 
den treffsicheren Bastien Wagner 
– eindrucksvoll unter Beweis ge-
stellt werden. Andererseits muss
sich die Mannschaft kritisch hin-

terfragen, wie eine Führung in 
Überzahl und ein Vorsprung von 
zwei Toren (2:4) in der Schluss-
phase noch aus der Hand gege-
ben werden konnte.

Konsequenz

Für die kommenden Aufgaben 
muss die SG St. Nikolaus defensiv 
deutlich konsequenter agieren 
und die Konzentration über die 
volle Spielzeit – insbesondere di-
rekt nach Anpfiff der Halbzeiten 
sowie in hitzigen Schlussminuten 
– hochhalten.

Nur wenn die offensive Effizienz 
mit defensiver Stabilität verbun-
den wird, können solche Führun-
gen in Zukunft über die Zeit ge-
bracht werden, um sich in der Ta-
bellenregion weiter nach oben zu 
orientieren.

Aufstellung:

10’ ⚽ 0:1 Bastien Wagner

41’  Breuer A. (Luisenthal)

42’ ⚽ 1:1 T. Makary

45+1’ ⚽ 1:2 Niklas Bamberg (Assist: 
Scholz)

 Halbzeit

46’ ⚽ 2:2 G. Micciche

55' ⚽ 2:3 Niklas Bamberg (Assist: Wag-
ner)

61'  StN: Willinger für Wagner

67' ⚽ 2:4 Niklas Bamberg (Assist: Wad-
lan)

69'  StN: Verch für Keller

71' ⚽ 3:4 F. Hastenteufel

72' ⚽ 4:4 F. Hastenteufel

90+3’  Abpfiff

Spielverlauf:



Review - Kreisliga
Harter Kampf des Kreisligateams!
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Am 9. Spieltag der Kreisliga A Köllertal/Warndt 
musste unsere SG St.Nikolaus II eine unglückliche 
und knappe 0:1-Auswärtsniederlage beim VfB Lui-
senthal II hinnehmen.

Früher Rückschlag und Verletzungsspektrum

Die Partie begann für unsere Mannschaft denkbar 
ungünstig. Bereits in der 7. Spielminute nutzte Mo-
hammed Kaya eine Unaufmerksamkeit aus und er-
zielte mit seinem 7. Saisontor den frühen 1:0-
Führungstreffer für die Hausherren.
Als wäre der Rückstand nicht genug, ereilte uns 
schon in der Anfangsphase großes Verletzungs-
pech. Trainer und Mannschaft mussten im ersten 
Durchgang extrem früh und gleich dreimal(!) zu 
personellen Wechseln gezwungen werden:
• 9. Minute: Jannis Zieder kam für Mirco Merscheid 

in die Partie.
• 20. Minute: Michael Thies ersetzte Gian-Luca Tri-

pi.
• 40. Minute: Niklas Bamberg kam für den verletz-

ten Marcel Czeschka.
Durch diese frühen Verletzungen mussten wir das 
Spiel ab der ersten Halbzeit komplett ohne weitere 
Wechselmöglichkeiten und schlussendlich mit dezi-
miertem Kader (in Unterzahl bzw. unter maximalem 
Kraftaufwand) zu Ende bringen.

Kampfgeist bis zur letzten Minute

Trotz des frühen Rückstands und der schweren per-
sonellen Rückschläge bewies die Mannschaft eine 
intakte Moral. Die Spieler warfen alles in die Waag-
schale, hielten kompakt dagegen und kämpften lei-
denschaftlich um den Ausgleich. Auch Luisenthal 
versuchte durch personelle Wechsel in der zweiten 
Halbzeit (unter anderem Werny, Faivre, El Hadioui 
und erneuter Einwechselung von Kaya) für Entlas-
tung zu sorgen, doch unsere Hintermannschaft ließ 

keinen weiteren Treffer mehr 
zu.
Am Ende stand trotz einer 
kämpferisch überragenden 
Einstellung und großem Wil-
len leider kein Torerfolg und 
damit eine knappe 0:1-
Niederlage zu Buche – 
eine Partie, in der bei 
mehr Spielglück und ohne 
das Verletzungspech 
durchaus ein Punkt 
möglich gewesen wäre.

Fazit & Ausblick

Dass die Mannschaft 
unter diesen extremen 
Umständen bis zum 
Schlusspfiff alles gegeben 
und dagegengehalten 
hat, zeigt, dass die 
mannschaft l icheGe-
schlossenheit und die 
Einstellung absolut 
stimmen, auch wenn 
wir uns dafür am 
Ende nicht belohnen 
konnten. Jetzt gilt der 
Blick nach vorn auf 
die kommenden Auf-
gaben im heimischen 
Waldeck!

Bei der Begegnung zweier Mannschaften auf Augenhöhe musste sich das 
Schwarz-Team knapp geschlagen geben!

VfB Luisenthal II. - SG St.Nikolaus II.

Archivfoto: P. Kron verstärkt dezimiertes Kreisligateam
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Aufstellung:

7’ ⚽ 1:0  M. Kaya für Luisenthal

9’  Jannis Zieder für Mirco Merscheid (StN)

29’  Michael Thies für Gian Luca Tripi (StN)

40’  Niklas Bamberg für Marcel Czeschka (StN)

46’  Werny für Leibfried (Luisenthal)

64’  Faivre für Kaya (Luisenthal)

74’  Ismail El Hadioui für Giuliano Greco (Luisenthal)

81’  Mohammed Kaya für Calvin Schilling (Luisenthal)

Spielverlauf:

Archivfoto: A. Engel verstärkt dezimiertes Kreisligateam



Sonstiges
Ergebnisse unserer Nachbarn
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Verbandsliga Süd-West

Kandil - Großrosseln

Der Aufsteiger SC Großrosseln ging 
in einer chancenreichen ersten 
Hälfte durch S. Zarbo in der 35. Mi-
nute mit 0:1 in Führung. Zwar 
konnte B. Tug für Kandil in der 41. 
Minute zum 1:1 ausgleichen, doch 
direkt vor dem Pausenpfiff (45.+3 
Minute) schlug Zarbo erneut zu 
und brachte Großrosseln mit 1:2 in 
Front.
In der zweiten Halbzeit drehte der 
FC Kandil das Spiel jedoch kom-
plett. Erneut war es B. Tug, der in 
der 67. Minute den Ausgleich zum 
2:2 erzielte. In der Schlussphase 
drängte Kandil auf den Sieg: V. So-
lovej brachte die Hausherren in der 
85. Minute erstmals mit 3:2 in Füh-
rung, ehe J. Kulemfuka in der 
Nachspielzeit (90.+5 Minute) den 
4:2-Endstand markierte.
Durch diesen Heimsieg festigt der 
FC Kandil mit nun 19 Punkten und 
einem Torverhältnis von 26:19 den 
4. Tabellenplatz. Der SC Großros-
seln (Aufsteiger) verbleibt nach 
seiner siebten Saisonniederlage 
mit 4 Punkten auf dem 15. Tabel-
lenplatz (9 Spiele, 1 Sieg, 1 Unent-
schieden, 7 Niederlagen, 9:25 
Tore).

Landesliga Süd

Emmersweiler - Völklingen

Die Partie zwischen Emmersweiler 
und Völklingen lieferte ein torrei-
ches Duell, das letztlich mit einem 
2:2-Unentschieden endete. 
Die Gastgeber erwischten den bes-
seren Start: V. Chiarello brachte 
Emmersweiler bereits in der 6. Mi-
nute mit 1:0 in Führung. Völklingen 
(Aufsteiger) zeigte sich jedoch un-
beeindruckt und glich kurz darauf 

durch G. Rinchiuso in der 11. Minu-
te zum 1:1 aus. Noch vor der Pau-
se drehte Völklingen das Spiel 
komplett: Y. Zaoui traf in der 35. 
Minute zum 1:2-Pausenstand für 
die Gäste.
Zu Beginn der zweiten Halbzeit 
schlug Emmersweiler schnell zu-
rück. L. Mazreku erzielte in der 47. 
Minute den Treffer zum 2:2-
Ausgleich. In der Schlussphase 
agierten die Hausherren in Unter-
zahl, nachdem D. Reinhard in der 
82. Minute die Gelb-Rote Karte 
sah. Es blieb jedoch beim gerech-
ten 2:2-Remis.
In der Tabelle belegt Völklingen 
(Auf) nach 9 Spielen mit 18 Punk-
ten (5 Siege, 3 Unentschieden, 1 
Niederlage, 24:8 Tore) den 4. Ta-
bellenplatz. Der S.V. Emmersweiler 
rangiert nach ebenfalls 9 Partien 
mit 17 Punkten (5 Siege, 2 Unent-
schieden, 2 Niederlagen, 31:15 
Tore) direkt dahinter auf Rang 6.

Ludweiler - Rockershausen

Der SV 08 Ludweiler feierte einen 
dominanten und auch in der Höhe 
völlig verdienten 5:0-Kantersieg 
gegen den SV Rockershausen. 
Die Weichen auf Sieg stellte der 
Gastgeber bereits kurz vor der 
Halbzeit: H. Esfand Yari brachte 
Ludweiler in der 43. Minute mit 1:0 
in Führung. Unmittelbar nach dem 
Seitenwechsel machten die Haus-
herren dann kurzen Prozess und 
bauten den Vorsprung innerhalb 
von nur zwei Minuten durch einen 
Doppelschlag weiter aus. T. Hein-
rich traf in der 49. Minute zum 2:0, 
ehe B. Schneider in der 51. Minute 
das 3:0 nachlegte. 
Auch im weiteren Verlauf der zwei-
ten Halbzeit blieb Ludweiler spiel-
bestimmend und torhungrig. T. 
Heinrich erzielte mit seinem zwei-
ten Treffer des Tages in der 73. Mi-

nute das 4:0. Den Schluss-
punkt unter eine einseitige 
Partie setzte N. Ceschka in der 
82. Minute mit dem Tor zum 
5:0-Endstand.
In der Tabelle festigt Ludwei-
ler nach 9 Spielen mit starken 
22 Punkten (7 Siege, 1 Unent-
schieden, 1 Niederlage, 32:12 
Tore) den 2. Tabellenplatz und 
mischt ganz oben mit. Ro-
ckershaus. rangiert nach 
ebenfalls 9 absolvierten Parti-
en mit 11 Punkten (3 Siege, 2 
Unentschieden, 4 Niederla-
gen, 12:26 Tore) auf dem 10. 
Tabellenplatz.

Bezirksliga Köllertal / Warndt

Kandil II - Großrosseln II

Der FC Kandil II hat das Heim-
spiel gegen den SC Großros-
seln II verdient mit 2:0 ge-
wonnen. Die Partie bot neben 
den Treffern auch intensive 
Zweikämpfe und Platzverwei-
se. 
Den Führungstreffer für die 
Gastgeber erzielte A. Ay in der 
26. Spielminute zum 1:0. Kurz 
nach Beginn der zweiten 
Halbzeit folgte eine hektische 
Phase: S. Mahnert (Kandil II) 
sah in der 51. Minute die 
Gelb-Rote Karte. Unbeein-
druckt davon erhöhte Y. Ilakie 
nur eine Minute später (52.') 
auf 2:0 für Kandil II. Kurz vor 
dem Abpfiff, in der 88. Minute, 
erwischte es auch die Gäste – 
M. Schneider aufseiten von 
Großrosseln II wurde eben-
falls mit der Gelb-Roten Karte 
des Feldes verwiesen. Es blieb 
beim 2:0-Endstand.
In der Tabelle der zugehöri-
gen Liga spiegelt sich die Par-
tie wie folgt wider: Kandil II 
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belegt nach 9 absolvierten 
Spielen mit 11 Punkten (3 Sie-
ge, 2 Unentschieden, 4 Nie-
derlagen, 16:12 Tore) den 8. 
Tabellenplatz. Der Aufsteiger 
SC Großrosseln II bildet hin-
gegen nach 9 Partien (0 Sie-
ge, 1 Unentschieden, 8 Nie-
derlagen, 6:33 Tore) mit nur 1 
Punkt das Tabellenschlusslicht 
auf Rang 16.

Kreisliga A Süd Südsaar

Emmersweiler II - Völklingen

 IIDie Partie zwischen den bei-
den Reservemannschaften 
bot den Zuschauern in einer 
intensiv geführten Begegnung 
insgesamt drei Tore sowie 
eine Ampelkarte in der 
Schlussphase und endete mit 
einem 1:1-Unentschieden.
Den besseren Start in die Par-
tie erwischten die Gäste aus 
Völklingen. G. Fiandaca 
brachte seine Farben in der 
50. Spielminute mit 0:1 in 
Führung. Emmersweiler II 
zeigte jedoch Moral und 
kämpfte sich in der zweiten 
Halbzeit zurück ins Spiel: D. 
Oreillard erzielte in der 70. Mi-
nute den Treffer zum 1:1-
Ausgleich. In der hektischen 
Schlussphase dezimierten sich 

die Gäste in der Nachspielzeit 
selbst, als A. Alaghawani in der 
90.+1 Minute mit der Gelb-Roten 
Karte vom Platz gestellt wurde. Am 
gerechten 1:1-Endstand änderte 
dies jedoch nichts mehr.
In der Tabellenkonstellation nach 9 
absolvierten Spielen steht Völklin-
gen II mit 17 Punkten (5 Siege, 2 
Unentschieden, 2 Niederlagen, 
25:16 Tore) auf dem 6. Tabellen-
platz. Emmersweiler II rangiert 
nach ebenfalls 9 Partien mit 10 
Punkten (3 Siege, 1 Unentschie-
den, 5 Niederlagen, 22:40 Tore) 
auf dem 12. Tabellenplatz.

Ludweiler II - Rockershausen II

Die Zuschauer sahen ein hochdra-
matisches und torreiche Duell, das 
der SV 08 Ludweiler II am Ende 
knapp mit 4:3 für sich entscheiden 
konnte. 
Bereits in der Anfangsphase ging 
es torreich los: J. Duchene brachte 
Ludweiler II in der 11. Minute mit 
1:0 in Führung. Die Gäste aus Ro-
ckershausen glichen jedoch durch 
ein Eigentor in der 23. Minute zum 
1:1 aus. Nur wenig später schlugen 
die Hausherren erneut zu: J. 
Aveaux traf in der 36. Minute zum 
2:1. Die Gäste zeigten sich unbe-
eindruckt und schlugen noch vor 
der Pause durch S. Addario (39.') 
zum 2:2-Pausenstand zurück.

Nach dem Seitenwechsel drückte 
Ludweiler erneut auf die Tube. L. 
Lutz brachte die Gastgeber in der 
63. Minute mit 3:2 in Front, und L. 
Potkonjak erhöhte in der 70. Minu-
te sogar auf 4:2. Rockershausen 
gab sich nicht geschlagen und ver-
kürzte durch S. Addario (81.') zum 
4:3 – zu mehr reichte es jedoch 
nicht mehr.
In der Tabelle belegt Rockershau-
sen II nach 9 Spielen mit 21 Punk-
ten (7 Siege, 2 Niederlagen, 54:15 
Tore) einen starken 3. Platz. Lud-
weiler II rangiert nach 9 Partien 
mit 10 Punkten (3 Siege, 1 Unent-
schieden, 5 Niederlagen, 11:25 
Tore) auf dem 11. Tabellenplatz.
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Zuletzt noch…
Heimspieltag: FV Püttlingen und SC Großrosseln II.

Am 11. Spieltag dürfen unsere Teams 
erneut im heimischen „Waldeck“ 

antreten.

Dabei steht unser Reserveteam 
erneut vor einer schwierigen Auf-
gabe. Die Mannschaft von Team-
chef Mike Schwarz muss gegen 
den den Tabellenzweiten FV Pütt-

lingen antreten. Der Vorjahresab-
steiger aus der Bezirksliga hat einen 

sehr guten Start erwischt und hat noch 
kein Match in dieser Saison verloren. Mit le-

diglich elf Gegentoren zeigen die Gäste eine starke 
Defensivleistung und damit wird es enorm schwie-
rig für unsere Mannschaft, zumal diese auf Grund 
der großen Verletztenliste arg ersatzgeschwächt 
ist. Die Mannschaft muss sehr wahrscheinlich über 
sich hinauswachsen, damit die Mannschaft gegen 
diesen Gegner bestehen kann.

In der Bezirksliga kommt es zum Der-
by gegen unsere Freunde und 

Nachbarn vom SC Großrosseln.
Das Bezirksligateam des SC hat 
sich als Aufsteiger noch nicht in 
der neuen Liga akklimatisiert. In 
seinen bisherigen Begegnungen 
konnte das Team von Trainer Jan 

Oberbillig noch kein Match erfolg-
reich gestalten. Lediglich ein Remis 

steht der Mannschaft zu Buche und 
belegt deshalb den letzten Tabellenplatz.

Doch bekanntlich haben Derbys ja ihre eigenen 
Gesetze und unsere Defensivleistungen konnten 
bisher auch noch nicht überzeugen, so dass für 

diesen Ausgang des Matches keine eindeutige 
Aussagen getroffen werden können. 

Natürlich hoffen wir auf ein erfolgreiches Wochen-
ende für unsere Teams und einen starken Support 
unserer Fans.

S C G
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Spieltag 11:SG St.Nikolaus I. - SC Großrosseln II.
SG St.Nikolaus II. - FV Püttlingen I. 

Termin: 11.10.2026, 15:00 + 13:00 Uhr  
Wo: Sportgelände „Waldeck“
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